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Wer in Frieden lebt und diesen 
Zustand beibehalten möchte, hat 
auch den Wunsch, alle Arten von 
Konflikt zu vermeiden – ohne 
deswegen das Interesse an den 
Anderen zu verlieren. 
 

Jean Gastaldi 

 
Liebe Freundinnen und Freunde der Colbitz-Letzlinger Heide,  
der 1. September ist Weltfriedenstag. Aus diesem Anlass soll es eine Veranstaltung des 
DGB in Magdeburg auf dem Westfriedhof geben.  
 

Unser 384. Friedensweg beginnt am Sonntag, dem 07. September 2025 

um 14 Uhr im Ortsteil Hottendorf, direkt an der B 188, wo die Straße nach Süden 
einmündet. Nach der Kundgebung gehen dann in Richtung Munitionszerlegung und wieder 

zurück und sind dann insgesamt etwa 5 km unterwegs. Leider hat kein kompetenter 
Beamter von der Kampfmittelbeseitigung für uns zu entsprechenden Erläuterungen Zeit. 
Unser Weg führt uns am FFH-Gebiet Mooswiese Hottendorf entlang. FFH steht für Fauna, 
Flora, Habitat. Hier die Internetadresse für genauere Informationen zum Schutzgebiet: 
 https://www.natura2000-lsa.de/schutzgebiete/natura2000-gebiete/mooswiese-hottendorf-oestlich-gardelegen-.html 

Ursprünglich sollte das Naturschutzgebiet Mooswiese Hottendorf ein Element des Naturparks 
Colbitz-Letzlinger Heide werden. Das Militär steht eben auf Kriegsfuß zum Natur- und 
Umweltschutz. Das zeigt sich gerade jetzt beim Abbrennen der Heide. 
 

Das Arbeitstreffen beginnt am Mittwoch, dem 10. September 2025 um 19 Uhr in 
Lindhorst bei Familie Wehde, Lindenstraße 17. 
 

Am Sonntag, dem 21. September 2025 gibt es die Gelegenheit, das Friedensengagement mit 
etwas Bewegung an der frischen Luft zu verbinden. Das Friedensfahrtmuseum in 
Kleinmühlingen lädt ein zur 3. Friedens*spazier*fahrt durch die Gemeinde Bördeland. Die 
Tour steht unter Leitung von Uwe Schlegel, ist 24,5 km lang und soll mit einer 
Reisegeschwindigkeit von mindestens 15 km/h gefahren werden. Treffpunkt ist um 10.30 Uhr 
vor dem Museum. Eckard Jahn bietet eine gemeinsame Anreise vom Bahnhof Schönebeck-
Bad Salzelmen mit Treffpunkt dort um 09.30 Uhr an. Wer mitfahren will, meldet sich bitte 
bis zum 12. September 2025 bei Eckard Jahn unter Tel. 0170-5497419 oder jahnx3@t-online.de 
an. 
 

Siegfried Kratz hat sich Gedanken um den Weltaufräumtag (englisch World Cleanup Day), 
Internet zu finden unter https://worldcleanup.org,  gemacht, die auf der Folgeseite zu finden sind. 
Diesen Tag gibt es seit dem Jahr 2018. 
 
Euer 
 
Helmut Adolf  



Der World Cleanup Day, deutsch Weltaufräumtag, ist ein weltweiter Aktionstag im Rahmen sozialen 
Handelns, bei dem die Umwelt von Müll befreit werden soll. Er findet jeweils am 20. September statt 
und ist seit 2024 ein offizieller Aktionstag der Vereinten Nationen (UN). Nach Angaben der 
Initiatoren Let's Do It World nehmen mehr als 20 Millionen Menschen in über 190 Staaten teil. 
An den Wohnorten der Teilnehmer finden sich Gruppen, die gemeinsam den Müll von Straßen, 
Plätzen, Gewässern oder Naturflächen aufsammeln. Der Müll wird dabei an einem Sammelort 
separiert sowie aufgehäuft und später jeweils vom kommunalen Abfallentsorger abtransportiert. In 
Deutschland wird der World Cleanup Day vom gemeinnützigen Verein Let's Do It! Germany (World 
Cleanup NGO) ausgerichtet. 
Seit 2020 gibt es auch einen Digital Cleanup Day, der für die Umweltauswirkungen der digitalen 
Industrie sensibilisieren soll und dazu aufruft, unnötige Daten zu löschen. 
Der Trägerverein in Deutschland, Let’s Do It! Germany e. V. hat folgende Teilnehmerzahlen 
evaluiert: 
Neben den Cleanups zum „Weltaufräumtag“ werden weitere lokale, regionale oder auch 
themenspezifische entsprechende Aktionen durchgeführt wie Flussufer-Aufräumen, z. B. ebenfalls im 
September 2024 am Oberrhein im südbadischen Bad Bellingen ein „Rhein-Cleanup“ oder im Frühjahr 
des Jahres die „Schwarzwald CleanUP Days“. 
 
"Müll" und "Militär" sind zwei Begriffe, die im Kontext unterschiedlicher Themenbereiche auftauchen 
können. Einerseits gibt es die Entsorgung von Abfällen, die durch militärische Aktivitäten entstehen, 
andererseits werden manchmal auch Materialien, die mit dem Militär in Verbindung stehen, als 
"Militärmüll" bezeichnet. Zudem gibt es Fälle, in denen militärische Einheiten mit der Entsorgung von 
Müll, beispielsweise bei Katastrophenhilfe, betraut werden.  
Militärmüll und seine Entsorgung: 
Bei militärischen Aktivitäten fallen verschiedene Arten von Abfällen an, darunter Altmetall, Altöle, 
Batterien, Betriebsstoffe, Elektronikschrott, Gasflaschen, Kraftstoffe, Leuchtstoffröhren, medizinische 
Abfälle, Öle und ölverunreinigte Stoffe, Pestizide und Lösungsmittelgemische.  
 
Besondere Herausforderungen: 
Die Entsorgung von Militärmüll kann aufgrund des oft großflächigen und unwegsamen Geländes, in 
denen Militärübungen stattfinden, sowie aufgrund der Art der Abfälle (z.B. Munition, Sprengstoffe) 
kompliziert sein.  
Es gibt spezifische Konzepte zur Entsorgung von Militärmüll, die oft eine enge Abstimmung mit 
Behörden und multinationalen Partnern erfordern. In einigen Fällen werden auch Hilfsorganisationen 
in die Abfallwirtschaft mit einbezogen.  
Militärische Aktivitäten können erhebliche Umweltauswirkungen haben. Es ist wichtig, dass bei der 
Entsorgung von Militärmüll die Umweltaspekte berücksichtigt werden, um eine nachhaltige 
Abfallwirtschaft zu gewährleisten.  
Beispiele: REMONDIS Industrie Service bietet Dienstleistungen zur Entsorgung von Sonderabfällen 
aus dem militärischen Bereich an.  
Infosperber berichtet über die Hinterlassenschaften von Militärbasen, die teils giftige Stoffe enthalten.  
ZDF heute berichtet über die Entsorgung von Müll durch Nordkorea, indem Ballons mit Abfällen über 
die Grenze nach Südkorea geschickt wurden.  
Militär bei der Müllentsorgung: 
Zusammenfassend lässt sich sagen, dass der Begriff "Müll Militär" sowohl die Entsorgung von 
Abfällen, die durch militärische Aktivitäten entstehen, als auch die Unterstützung des Militärs bei der 
Müllentsorgung, beispielsweise bei Katastrophen, umfassen kann. 
 
Welche drei Arten von Müll gibt es? 
Flüssige Abfälle: Abwasser, Chemikalien und Öle aus Haushalten und der Industrie. Feste Abfälle: 
Allgemeine Haushaltsgegenstände wie Kleidung, Verpackungen und Waren. Gefährliche Abfälle: 
Gefährliche und giftige Stoffe, die häufig in Dingen wie Batterien und medizinischem Abfall  
 
Die Länder mit dem höchsten Pro-Kopf-Müllaufkommen sind in der Regel Industrienationen. 
Dänemark und Österreich gehören oft zu den Ländern mit dem höchsten Müllaufkommen pro Kopf in 
der EU. Auch Luxemburg und Deutschland liegen mit ihren Abfallmengen pro Kopf im oberen 
Bereich der EU-Länder. 
 
Hamburg führt die Liste mit dem meisten Müll an, gefolgt von den anderen Stadtstaaten Bremen und 
Berlin. Am wenigsten Müll hat es 2023 in Baden-Württemberg gegeben. 


